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reihe gehört wesenhaft das urchristliche Pathos der schenkend-
begnadenden Liebe  das reformatorische Pathos des auf 
Gott hin wagenden Glaubens (Sola  und das idealistische 
Pathos des freien Geistes (Autonomie). Daniel Friedrich Schleier­
macher und in gebührendem Abstand von ihm Ernst Troeltsch 
sind diejenigen, die in erster Linie als Wegbereiter der protestanti­
schen Synthese Neuland erobert und gesichert haben. Von ihnen 
wird immer wieder zu lernen, an sie immer wieder anzuknüpfen 
sein. 

Heidentum und Christentum, Reformation und idealistische 
Philosophie müssen im protestantischen Menschen erneut zum 
saubersten und gewissenhaftesten Austrag kommen. Von einem 
solchen Vorhaben zeugen wie andere Schriften des Verfassers 
auch die folgenden Blätter. 

Hamburg, im September 1934. 
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